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Bericht und Antrag betreffend die Abänderung des Gesetzes über das Öffentliche
Auftragswesen und des Gesetzes über das Öffentliche Auftragswesen im Bereich der
Sektoren verabschiedet

Vaduz (ots) -

Die Regierung hat anlässlich ihrer Sitzung vom Dienstag, 4. Oktober 2022 den Bericht und Antrag betreffend die Abänderung des
Gesetzes über das Öffentliche Auftragswesen und des Gesetzes über das Öffentliche Auftragswesen im Bereich der Sektoren zu
Handen des Landtags verabschiedet.

Mit diesen Gesetzesänderungen soll insbesondere die Richtlinie (EU) 2019/1161 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
20. Juni 2019 zur Änderung der Richtlinie 2009/33/EG über die Förderung sauberer und energieeffizienter Strassenfahrzeuge
umgesetzt werden.

Der Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG wird durch die Richtlinie (EU) 2019/1161 ausgeweitet und eine Definition für
saubere leichte Nutzfahrzeuge auf der Grundlage eines kombinierten Schwellenwerts für CO2- und Luftschadstoffemissionen
festgelegt. Ausserdem werden Mindestziele festgesetzt, ein Rahmen für Berichterstattung und Überwachung eingeführt und die
Methode zur Monetisierung von externen Effekten verworfen.

Der Landtag wird die Gesetzesvorlage voraussichtlich in seiner Sitzung im November in erster Lesung behandeln.
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100000148/100895967 abgerufen werden.
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